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das ist ja alles schön und gut – aber was lernen wir daraus? derart neugieriges nachboh-
ren liefert Magazinen wie unserem ihre existenzberechtigung. denn die erforschung des 
Gehirns beginnt oft gerade da so richtig spannend zu werden, wo das pure Faktenwissen 
samt seiner entstehungsgeschichte auf dem tisch liegt und man es in einen größeren Kon-
text einzuordnen versucht: Wozu ist diese erkenntnis gut? Welche Schlüsse ergeben sich aus 
jener entdeckung? Solche orientierungsfragen brennen Wissenschaftsjournalisten beson-
ders unter den nägeln.

Wie mir die positive resonanz auf die jüngst in GuG erschienene Philosophieserie 
 »Gefühle, Moral, Verantwortung« (ab S. 74 in diesem heft) wieder einmal vor augen führte, 
ist der Wunsch nach einordnung unter ihnen, liebe leserinnen und leser, ungebrochen.    
Um ihm gerecht zu werden, habe ich bei der auswahl der Beiträge für dieses heft auf klare 
Meinungen und argumente geachtet. auch das Wissen der neurowissenschaften ist keine 
ansammlung »reiner Wahrheiten«,  sondern bedarf der Bewertung – was häufig erhellende 
Kontroversen anstößt, etwa über die natur des menschlichen Bewusstseins (S. 30), über 
Glaube (S. 54) oder ethisches handeln (S. 80).

die resultate der hirnforschung strahlen vor allem in zwei richtungen aus: in unser un-
mittelbares Selbstverständnis als Menschen sowie in Visionen davon, was uns in Zukunft 
erwartet. Werden wir uns eines tages vor dem Besteigen eines Flugzeugs dem obligato-
rischen hirnscan unterziehen, der jeden enttarnt, der Böses im Schilde führt (S. 16)? Sollen 
wir »Memory Booster« und andere intelligenzsteigernde Pillen schlucken, um in Studium 
oder Job konkurrenz fähig zu bleiben (S. 92)? Und was bedeuten experimente zur Macht des 
Unbewussten für unseren alltag: ist der freie Wille tatsächlich eine illusion (S. 22)? Müssen 
wir sogar die traditionelle Vorstellung von Schuld und Verantwortung überdenken (S. 86)?
 
dieses dossier versammelt die wichtigsten GuG-artikel zu den großen debatten der hirn-
forschung und neurophilosophie. eine anregende lektüre mit vielen aha-erlebnissen 
wünscht ihr


